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Seminarkonzept 

 

Die Auseinandersetzung mit Problemen in Zusammenhang mit Prozessen der Migration und 

Integration gewann in der jüngeren Vergangenheit stark an öffentlicher Aufmerksamkeit. 

Nicht nur in Deutschland wurden und werden die Debatten mit großer emotionaler und 

normativer Aufgeladenheit geführt. Das hitzige Aufeinanderprallen von Vorwürfen des 

Rassismus und der Integrationsverweigerung erschwert im Verbund mit einer häufig 

verkürzten und einseitigen Berichterstattung einen klaren Blick auf widerstreitende 

Interessen und die damit in Verbindung stehenden kulturellen, sozialen, politischen, 

wirtschaftlichen und rechtlichen Entwicklungen.   

In diesem Seminar soll ein Einblick in die öffentliche und die sozialwissenschaftliche 

Diskussion zum Thema gegeben werden. Im Gegensatz zur typischerweise gewählten 

Perspektive, die in erster Linie die Integrationsleistungen von Menschen mit 

Migrationshintergrund untersucht, soll hier auch und vor allem die Rolle der 

Aufnahmegesellschaften/Dominanzbevölkerungen in den Blick genommen werden. 



Im ersten Drittel soll eine theoretische Diskussionsgrundlage geschaffen werden. Dabei 

werden klassische Ansätze (z.B. Simmel/ Park) und moderne Theorieschulen (z.B. Stichweh/ 

Heitmeyer/ Esser) vorgestellt, diskutiert und kritisiert. Der zweite Teil konzentriert sich auf 

empirische Arbeiten zu den Themen Migrations- und Grenzpolitik, Integrations-

/Desintegrationsprozesse und Staatsbürgerschaft. Gegen Ende wird der Blick auf Elemente 

des sozialen Wandels innerhalb der deutschen Mehrheitsgesellschaft gerichtet, die 

möglicherweise einen Einfluss auf die öffentlichen Debatten und politischen Entwicklungen 

im Bereich Migration und Integration haben. Eine besondere Rolle wird dabei der 

Wirtschaftskrise und ihren sozialen Auswirkungen beigemessen. Ergänzt wird das Angebot 

durch zwei spannende Gastvorträge. 
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